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Umgestaltung des Gründerzentrum: 

Das Projekt „AEC 2012“ bereitet die Gründerbetreuung der RWTH auf die 

Herausforderungen der kommenden vor. In der Gründerregion Aachen wird in den 

kommenden Jahren die Nachfrage nach einer Gründerberatung deutlich ansteigen. 

Um auf die steigende Nachfrage reagieren zu können, sind Umgestaltungen am 

Gründerzentrum erforderlich. Diese Umgestaltung bietet die Möglichkeit einer 

weiteren Professionalisierung, verbunden mit mehreren Vorteilen: 

 noch bessere Betreuung der Gründungsvorhaben 

 positive Abstrahleffekte der Institution auf Gründer am Standort  

 Nachhaltige Finanzierung und Verankerung der Aktivitäten des 

Gründerzentrums an der RWTH 

 

 
Studentisches Gründerprogramm: 

Bisherige Angebote des Gründerkollegs richten sich an Forschende. Die RWTH und 

FH Aachen versuchen das Potential, das von studentischen Gründern ausgeht, 

durch Schaffung von Angeboten explizit für Studierende zu nutzen. Allerdings stehen 

zwei wesentliche Hemmnisse der Überführung des hohen Potentials und Interesse 

auf Studierendenseite in „Gründungswillige“ gegenüber: 

1.) Die Ideen der Studierenden sind noch nicht ausreichend genug konkretisiert, 

um in ein Coaching, wie es für Forscher angeboten wird, einzusteigen. 

2.) Studierende setzen sich während des Studiums nur wenig mit dem Thema 

Gründung auseinander. Andere Studienziele wie etwa Notendurchschnitt, 



Studiendauer, Arbeit an Instituten stehen in Konkurrenz mit der 

Gründungsidee. 

 

Damit das Potential von studentischen Gründern dennoch genutzt werden kann, 

sollen Studierende im Rahmen des Programms „Transforming Academic into 

Entrepreneurial Minds“ TRACE in einem Zeitraum von 12 Monaten gründungsnahe 

Lehreinheiten aus einem Wahlkatalog absolvieren. Ferner werden die Studierenden 

über Projektarbeiten in laufenden Ausgründungsvorhaben begeistert und erhalten 

zudem die Chance, erste Gründungsideen unter Hilfestellung zu konkretisieren. 

Durch Bündelung und Zertifizierung der Angebote in Programmform erhalten die 

Studierenden einen zusätzlichen Anreiz zur Teilnahme. 

 

LINK: http://www.win.rwth-aachen.de/TRACE 

 

Ansprechpartner Filipe da Costa 
Telefon 0241 - 80 - 96359 
E-Mail dacosta@win.rwth-aachen.de 
 

http://www.win.rwth-aachen.de/TRACE

